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Veranstaltungen

Schweizerischer Verein für die
deutsche Sprache (SVDS)
und Sprachkreis Deutsch (SKD)

Sprachtag.02

Donnerstag, 5. September 2002

Club Imaginaire, 1. Stock, Walserplatz
am Bahnhof Biel, Ausgang See

(Expo.02)

17.30 Türöffnung
18.00 Begrüssung
18.10 Referat und offene Diskussion

Dr. Urs Moser, Universität Zürich,

Kompetenzzentrum für Bildungsevaluation
und Leistungsmessung
«Erkenntnisse aus der Pisa-Studie 2000»

19.30 Aperitif
20.00 Schluss

Eintritt frei
Anschliessend kann das Abendprogramm

der Expo.02 besucht werden.

Abendeintritt Fr. 10-
(Anmeldung erwünscht an Gatschet

Marketing, Müllerstr. 3, 2562 Port; Fax

032/331 2040; phg@gatschet.ch)

Chronik

Koordination der kantonalen
Bildungssysteme

Der ausgeprägte Föderalismus im

Schweizer Bildungswesen hat zu Folge,
dass jeder Kanton seine eigene Bildungsbzw.

Schulstruktur hat. Bei einem
Schulwechsel von einem Kanton in den
andern - was heute immer häufiger wird -
bereitet diese Verschiedenheit der
Systeme oft erhebliche Schwierigkeiten.
Dem will jetzt eine Standesinitiative des

Kantons Basel-Landschaft begegnen.

Auf Bundesebene soll eine Verfassungsund

Gesetzesgrundlage geschaffen werden,

welche die kantonalen Bildungssysteme

koordiniert. Die Initiative fordert
unter anderem, eine gesamtschweizerische

Festlegung der Dauer und des

Einschulungsalters für alle Bildungsstufen
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von der Vorschule bis zur Maturitätsstu-
fe, eine einheitliche Regelung der
gesamten Berufsausbildung sowie gleich-

mässige finanzielle Unterstützung für
Universitäten, technische Hochschulen

und Fachhochschulen.

Dass da die Gegner mit dem Slogan vom

«eidgenössischen Schulvogt» opponieren

werden, ist schon fast vorauszusehen.

Illetrismus in der Schweiz

Die Tatsache ist seit Mitte der
Neunzigerjahre bekannt: 9 Prozent der in der
Schweiz geborenen Bevölkerung verfügen

über Lesekompetenzen auf sehr

bescheidenem Niveau; weitere 31 Prozent

kommen mit ihrer Lesekompetenz im
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